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Betreff: 
Bericht zur Arbeit des Netzwerk Inklusion 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Arbeit und Soziales des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die 
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Der Ausschuss für Arbeit und Soziales hat in seiner Sitzung am 09.11.2021 die Verwaltung 
mit der Umsetzung einer Beteiligungsplattform „Netzwerk Inklusion“ beauftragt. Die 
Stabsstelle „Soziale Inklusion und Seniorenarbeit“, vertreten durch Hr. Lackmman, betreut 
diese Plattform geschäftsführend. Seit Mai 2023 wird das Netzwerk Inklusion kommissarisch 
durch Hr. Stacke geführt. Ausgehend von der letzten Sachdarlegung des Netzwerks 
Inklusion im Ausschuss für Arbeit und Soziales vom 24.10.2022 war das Netzwerk in 
folgenderweise tätig: 
 

 Das Netzwerk Inklusion tagte fünfmal, darunter in zwei außerplanmäßige Sitzungen* 
(26.10.2022, 09.12.2022*, 15.03.2023, 22.11.2023, 25.01.2024*) 

 
Netzwerkeigene Themen 

 Realisierung und Anpassung des Webtools Eye-Able als Bedienerleichterung für die 
Koordination auf der städtischen Homepage 

 Assistenzhunde – gemeinsam mit der Initiative „Pfotenpiloten e.V.“ wurde die 
Stadtverwaltung als Ort beworben, an dem Assistenzhunde willkommen sind 

 „Leichte Sprache“ und deren Realisierung wurde in einem Sitzungsthema 
(26.10.2022) sowie bei einem KSL-Fachtag (19.04.2023) vertieft. Ebenso wurden 
Materialien zur „Leichten Sprache“ in Wort und Schrift den Führungskräften der 
Stadtverwaltung verfügbar gemacht. 
 

Mitwirkung bei Bauvorhaben 

 Empfehlungen ggü. dem StA 61,66 (ehem. Stadtplanung, Straßen und Grünflächen) 
bzgl. der allgemeinen barrierefreien Situation der Bushaltestellen und des 
Busbahnhofs in der Sitzung vom 26.10.2022 

 Empfehlungen ggü. dem StA 63 (Baufaufsicht) und weiteren Beteiligten bzgl. der 
barrierefreien Planung des Ev. Familienzentrums Arche Noah (Rünthe) in der Sitzung 
vom 09.12.2022 

 Empfehlungen ggü. dem StA 66 (Straßen und Grünes) zur Sicherung der 
barrierefreien Parksituation an der VHS; angezeigt durch CDU-Fraktion am 
28.03.2023 

 Empfehlungen ggü. dem StA 61 (Stadtplanung) zur Sicherung der Barrierefreiheit 
rund um den geplanten Erlebnispfad Adengrat (als Teilbereich der IGA) in der 
Sitzung vom 22.11.2023 

 Empfehlungen ggü. dem StA 66 (Straßen und Grünes) für den barrierefreien Bau der 
Bushaltestelle „Königsberger Straße“ entlang der Goekenheide (Weddinghofen) in 
der Sitzung vom 25.01.2024 

 Empfehlungen ggü. dem StA 66 (Straßen und Grünes) zur Sicherung der 
Barrierefreiheit auf dem Außengelände des geplanten Freizeitzentrums „Im Häupen“ 
in der Sitzung vom 25.01.2024 

 
Weiteres 

 Im Verbund mit dem Arbeitskreis der hauptamtlichen Behindertenbeauftragten und -
koordinator/-innen NRW wurde ein Treffen in Bergkamen am 20.03.2023 realisiert. 

 Derzeit wird die Barrierefreiheit der Toilettenanlage am Busbahnhof geklärt 
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 Bewerbung für die BGW-Ausstellung mit dem Titel „Mensch, Arbeit, Handicap“; bei 
Zusage soll ein Rahmenprogramm im Sinne der Inklusion realisiert werden. 
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